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Grundmaschine

5.1.1

Die Grundmaschine besteht aus Maschinenrahmen den Servo Antriebsachsen und Aggregaten.

Merkmale Werte

Absauganschluß
Gesamtleistung
Luftgeschwindigkeit
Absaugwiderstand

siehe Aufstellplan
siehe Aufstellplan
min.   28 m / sec.
min. 2500 PA

Druckluftanschluß
min. Druck
Verbrauch

R ½ ”
6 bar
ca. 10 NL /
Werkstück

Elektroanschluß siehe Elektro-
pläne
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1 Teilfunktion

1.1 Bauseitige Vorraussetzung

Der Betreiber hat für eine den sicher-
heitstechnischen Anforderungen entspre-
chende Aufstellung der Maschine zu sorgen,
z.B. nach den Vorschriften für das
”Betreiben von kraftbetriebenen Arbeitsmit-
teln” (VBG 5, VBG 10)

Bauseits zu erstellen sind :

•  Industrieboden mit ausreichender Tragfä-
higkeit und Belastbarkeit. (siehe Aufstell-
plan)

•  Leitung für die Versorgung mit Elektrizität
und Druckluft. Siehe 1.2

•  Absaugeinrichtung für Späne oberhalb der
Maschine. Siehe 1.2

Risikohinweise :

Gefahr :
Die folgenden Anforderungen an Aufstellung
und Anschließen der Anlage sind genau
einzuhalten. Dies ist wichtig für die Sicher-
heit aller Mitarbeiter im Betrieb und eine
wesentliche Vorrausetzung für den sachge-
rechten und zuverlässigen Betrieb der Ma-
schine.
Für diese Arbeit erstellt der Vertrieb des
Herstellers in Absprache mit dem Kunden
einen Aufstellplan. Dieser Plan enthält :

•  Die Anschlußwerte für die Späneentsor-
gung, Druckluftversorgung und Stroman-
schluß

•  Die Angaben für die benötigten Freiräume,
z.B. zum Öffnen der Schaltschranktüren,
usw.

•  Die Maße zum Aufstellen der Schutzgitter
T:\\9881\\511020\\98810002.PCX

1 Schutzgitter
2 Not-Aus Reißleine
3 Schutzeinrichtung und Arbeitsbereich
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1.2 Anschlüsse

Strom

Leistungsaufnahme    siehe Typenschild.
Die Stromlaufpläne und Kabellisten der Ma-
schine sind in einem Schaltplanordner zu-
sammengestellt, der zum Lieferumfang ge-
hört.

Vorsicht:
Das Versorgungsnetz muß so angelegt sein,
daß die Energieversorgung auch bei unsy-
metrischer Belastung sichergestellt ist.

Druckluft :

•  trocken, öl- und staubfrei
•  falls erforderlich, Filter einbauen
•  Netzdruck 6,5 bar, Betriebsdruck 6 bar

maximal
•  Verbrauch : ca. 10 NL / Werkstück
•  Anschluß : Nennweite R ½ ”

Vorsicht:
Für die Berechnung der richtigen Kompres-
sorgröße ist der Rat eines Fachmanns un-
bedingt erforderlich, z.B. von einem ein-
schlägigen Fachunternehmen. Der angege-
bene Verbrauchswert muß unter allen Be-
triebsbedingungen bereitgestellt werden.
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Späneentsorgung :

•  Die Späneentsorgung erfolgt am Y - Aus-
leger, ca. 2650 mm über Flur, der An-
schluß verfährt in X- und Y - Richtung,
Verfahrwege, Anschlußdurchmesser, Sau-
gleistung,  entnehmen Sie bitte dem Auf-
stellplan.

Gefahr :
Der abgesaugte Holzstaub kann sich ent-
zünden. Die Absaugeinrichtung ist deshalb
so anzulegen, daß Verpuffungen ins Freie
entweichen können und keine Personen
gefährden.

T:\\9881\\511020\\X00001TB.WMF \*
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1.3 Verpackung, Straßentransport,
Lagerung

Innerhalb von Europa wird die Maschine per
LKW ausgeliefert. Grundmaschine und
Schaltschrank sind dabei auf Bohlen mon-
tiert. Außerhalb von Europa sind die Einzel-
heiten direkt mit dem Hersteller zu klären.

Risikohinweise :

Gefahr:
Kippgefahr! Grundmaschine nur mit Kran
transportieren!

Hinweis:
Seile nur an den markierten Stellen anschla-
gen und gegen Abrutschen sichern.

Hinweis:
Anlage vor Aufstellung in einem trockenen,
staubarmen Raum lagern !
Nässe, Feuchtigkeit und starke Temperatur-
schwankungen (Schwitzwasserbildung)
vermeiden ! - R O S T G E F A H R -

1.4 Beschreibung der Lieferung

Die Anlage wird mit folgenden Teilen ange-
liefert:
•  Grundmaschine
•  Schaltschrank
•  Zubehör (Sicherheitseinrichtungen, 

Unterlagen)
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2 Bedienung

2.1 Abladen, Transport zum Auf-
stellort

Gefahr :
Maschine nur mit Kran transportieren.
Seile und Gurte mit ausreichender Tragkraft
verwenden und gegen abrutschen sichern.

Maschine nur aufrecht zum Aufstellort trans-
portieren.

Hinweis :
Für den Transport werden 2 unterschiedliche
Seillängen benötigt.
Hinten 1 : 3,0 m
Vorne 2 : 3,5 m
Kran:
•  Vier Kranseile in die am Maschinenrahmen

angeschraubten Ösen einhängen.

"T:\\9881\\511020\\98810004.PCX
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2.2 Aufstellen und Ausrichten

Aufstellen der Grundmaschine

Im Betriebsanleitungsordner ist für die jewe-
lige Maschine ein Fundamentplan eingehef-
tet.
In diesem Plan sind wichtige Informationen
eingetragen, die zum Aufstellen der Maschi-
ne unbedingt berücksichtigt werden müssen.
Folgende Informationen sind aus dem Plan
zu entnehmen :

•  Fundamenteigenschaften
•  Position der Druckplatten

Aufstellen der Maschine

Folgende Punkte müssen beim Aufstellen
erledigt werden :

•  Maschine mit dem Kran anheben und in
entsprechende Position bringen.

•  Gewindestift 4 (M20x60) nach unten aus
Maschinenrahmen herausdrehen und
Kontermutter 3 von unten aufschrauben.

•  Positionen für die Lage der Druckplatten 1
aus dem Fundamentplan entnehmen.

•  Druckplatten 1 auf das Fundament legen.

•  Maschine langsam mit dem Kran herab-
lassen, so daß die Gewindestifte 4 in die
Senkung der Druckplatten 1 einsetzen.

•  Bohrungen für die Verankerungen im Fun-
dament einbringen.
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Ausrichten der Maschine

•  Maschine, mit Hilfe der Gewindestifte 4 in
den Druckplatten 1, horizontal ausrichten.
Eine Wasserwaage (0,04 mm/m) dabei auf
X- und Y -Führungsschiene auflegen.
Kontermutter 3 am jeweiligen Gewindestift
4 nach dem Ausrichten anziehen.

 
•  Die Maschine muß nach der kompletten-

Ausrichtung an der jeweiligen Druckplatte 1
mit einer Gewindestange 2 (M16x350) im
Boden verankert werden.
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